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VERBAND DEUTSCHER METALLHÄNDLER 
UND RECYCLER E.V. 

Der VDM wurde 1908 als Berliner Metallhandelsverband 
gegründet. Heute ist er ein moderner Interessens- und Dienst-
leistungsverband. Wir repräsentieren über 230 Mitglieder mit 
etwa 700 Niederlassungen und decken rund 90 Prozent des 
Metallmarktes in Deutschland und Österreich ab. Hütten- und 
Schmelzbetriebe gehören ebenso zu unseren Mitgliedern wie 
Händler, Recycler, an der Londoner Metallbörse tätige Broker 
und andere Spezialisten der Metallwirtschaft. 
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DIE METALLHANDELS- UND 
RECYCLINGWIRTSCHAFT TRÄGT 
DAFÜR SORGE, DASS ROHSTOFFE 

DORTHIN GELANGEN, WO SIE 
BENÖTIGT WERDEN
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UNSER DREIKLANG  KEIN ABFALL,  SONDERN ROHSTOFF 

Aufbereitete Metalle sind keine Abfälle, sondern Rohstoffe 
erster Klasse. 

 
POSITIVER MARKTWERT 

Ein LKW mit Kupferschrotten erreicht schnell einen Markt-
wert von 100.000 Euro. Dies gilt auch für andere Metalle. 
Dementsprechend haben Metallhändler- und Recycler stets 
eine Veräußerungs- und keine Entsorgungsabsicht. 

SCHLÜSSEL FÜR EINE GRÜNE INDUSTRIE  

Aufbereitete Metalle tragen weltweit zu besseren Ökobilanzen 
bei. Unsere Metalle können in der verarbeitenden Industrie 
sofort wiedereingesetzt werden, was sowohl Ressourcen als 
auch Energie spart.  

UNSERE POSITIONEN  

Der VDM bringt sich regelmäßig in Gesetzgebungsverfahren 
auf Bundes- und EU-Ebene ein und vertritt dort das Interesse 
der Metallhandels- und Recyclingwirtschaft. 

 
FREIER UND FAIRER WELTHANDEL 

Wir setzen uns für geeignete Rahmenbedingungen ein, die 
den freien und fairen Handel mit Sekundärrohstoffen in 
Deutschland, der EU und dem Nicht-EU-Ausland sicherstellen. 

 
VERBESSERTES ÖKODESIGN 

Kreislaufwirtschaft beginnt nicht beim Recycling, sondern 
beim Produktdesign. Die Recyclingwirtschaft darf für Fehler 
im Produkt nicht weitere regulatorische Erschwernisse 
bekommen. Kurzum: Rohstoffsicherung und Schadstoffaus-
schleusung darf nicht gegeneinander ausgespielt werden. 

 
AUSBAU VON KAPAZITÄTEN  

Sowohl die Metallrecyclingwirtschaft als auch die verarbei-
tende Industrie leisten bereits heute einen wichtigen Beitrag 
für eine nachhaltige Produktion und müssen deshalb beim 
Ausbau weiterer Kapazitäten gefördert werden.  

WIR WIRTSCHAFTEN 
ÖKOLOGISCH, DENN 

NACHHALTIGKEIT LIEGT IN 
DER DNA VON METALLEN. 

HANDEL
Unsere Industrie ist sowohl auf recycelte Metalle als auch 
Primärmetalle angewiesen. Wir stellen beides weltweit in ent- 
sprechender Menge und Qualität zur Verfügung.

RECYCLING
Durch die Aufbereitung von Metall, spart die gesamte Liefer-
kette, insbesondere die verarbeitende Industrie, große 
Mengen an Ressourcen und Energie.

PRODUKTION
Die nachhaltige Produktion von Metallen ist wichtig für die 
Energie- und Verkehrswende.


